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«Das Bildlingssystem in der Schweiz

(vereinfacht)...»: Kein Wunder, dass in
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u nd wie sie sich bewegt...

die Aus- und Weiterbildung von Ar-
chivarlnnen, Bibliothekarinnen und Do-
kumentalistlnnen in der Schweiz.

Und wie sie uns bewegt...
in ihrer Vielfältigkeit, Neuartigkeit,

Ungewohntheit, Unvollkommenheit.
Da braucht es neben formulierten An-

Sprüchen an die Aus- und Weiterbildung
konkrete Bedarfsprofile der künftigen Ar-
beitgeber; da beinhaltet Professionalität ne-
ben einem breiten informationswissen-
schaftlichen Wissen fundierte fachwissen-

schaftliche Kenntnisse und Fähigkeiten; da

bedarf es neben der Vermittlung theoreti-
sehen Wissens der Vorbereitung auf die An-
forderungen der beruflichen Realität; da geht

es neben Anwendbarkeit von Gelerntem um
Anwendungsbereitschaft für das Gelernte.

Und wie wir sie bewegt haben

bis vor vier Jahren; Ausschliesslich
die Berufsverbände der Archivarinnen, Bi-

bliothekarlnnen und Dokumentalistinnen
der Schweiz trugen die Verantwortung für
die Aus- und Weiterbildung ihrer Fachleu-

te. Und sie trugen sie verantwortungsvoll,
engagiert und jeder für sich.

1998 mit der Institutionalisierung
der Ausbildung im Archiv-, Bibliotheks-
und Dokumentationsbereich bei der Lehr-

lings- und Fachhochschulausbildung.
Auf der Grundlage des Bundesgesetzes

vom 6. Oktober 1995 über die Fachhoch-

schulen (Fachhochschulgesetz, FHSG) und
der Verordnung vom 11. September 1996

über Aufbau und Führung von Fachhoch-

schulen (Fachhochschulverordnung, FHSV)
wurde die Ausbildung zum Informations-
und Dokumentationsspezialisten/zur Infor-
mations- und Dokumentationsspezialistin
an den Fachhochschulen HTW in Chur und
HEG I+D Genève möglich.

Neben den Direktstudiengängen wer-
den auch Nachdiplomstudien angeboten.

Es folgte auf der Grundlage des Bundes-

gesetzes vom 19. April 1978 über die Be-

rufsbildung (BBG) das Reglement vom
15. Juli 1997 über die Ausbildung und die

Lehrabschlussprüfung für den Beruf des

Informations- und Dokumentationsassis-
tenten/der Informations- und Dokumen-
tationsassistentin.

Die intensiven Bemühungen der drei
Berufsverbände für eine gemeinsame Aus-
und Weiterbildung hatten Erfolg. Die er-
sten Lehrlinge schlössen im August 2001

ihre Lehre ab; die Fachhochschulabsolven-

ten folgten zwei Monate später.

Und wie wir sie weiter bewegen...
ab Oktober 2002 mit - zunächst nur

im Archivbereich - der Einbeziehung der
universitären Ausbildungsebene in den

Aus- und Weiterbildungsbereich durch den

Beginn einer universitären Nachdiplom-
ausbildung für Archivwissenschaft an der

Universität Lausanne sowie mit Neuheiten

aus dem Fachhochschulbereich, die sich se-

hen lassen können:
An der HEG I+D Genève beginnt der

erste zweisprachige Studiengang, und die

HTW Chur bietet in Zürich neu ein berufs-

begleitendes Studium I+D an.

Und wie wir beweglich bleiben
durch die Entwicklung neuer Ausbil-

dungsstrategien der Verbände:
Welche Rolle haben die Berufsverbände

nach der Institutionalisierung der Ausbil-
düngen heute und in Zukunft?

durch Anerkennung von Realitäten

und deren Auswirkungen:
Wie wird sich die Europäisierung der

schweizerischen Ausbildungen auf den

I+D-Bereich auswirken?

Sind Archive, Bibliotheken und Doku-
mentationsstellen auf die vielzähligen In-
formations- und Dokumentationsassisten-
tlnnen und -Spezialistinnen als Arbeitge-
ber vorbereitet?
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SWS Software Systems AG
Freiburgstr. 634, CH-3172 Niederwangen

Eine exklusive Produktpalette zur Automation von Biblio-

und Mediotheken. Dokumentationsstellen und Archiven

PC-Software zur Erstellung von

Katalogen und Bibliografien direkt ab

MARC21 -Dateien.
MAPCAT

Beispiele: „Bibliographie der Berner Geschichte" (letzte Ausgabe) ; „Das

Schweizer Buch" ;...

VIRTUA
Integriertes Bibliotheks-

system für die Verwaltung

grosser Datenbestände

entdecken Sie ebenfalls unsere Zusatzprodukte MARCOPY •

MARCTool und unsere Tools für die gleichzeitige Suche in meh-

reren Bibliotheken (Z39.50): BookWhere 2000 und ZGateway

Tel
Fax

0319 810 666
0319 813 263

http://www.sws.ch
e-mail: info@sws.ch

netbiblio
integrierte Informatiklösung
für Bibliotheken,
Mediotheken,
Dokumentationsstellen
und Archive

Solution informatique intégrée
pour bibliothèques,
médiathèques,
centres de documentation
et archives
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AlCoda GmbH
Rte de Schiffenen 9A

1700 Fribourg

026 48 48 020

info@alcoda.ch
www.alcoda.ch

Braucht es nicht klare Bedarfsprofile
der Arbeitgeber und entsprechende Ausbil-
dungsprofile?

Sind Archive, Bibliotheken und Doku-
mentationsstellen nicht eher ein begrenzter
Arbeitsmarkt?

Wer sind potentielle zukünftige Arbeit-
geber? Welche Auswirkungen hat eine

mögliche Ausbildungsausrichtung auf ihre
Bedürfnisse für Archive, Bibliotheken und
Dokumentationsstellen?

durch die Anstellung derer, um deren

Ausbildung wir uns so intensiv bemüht ha-

ben, bemühen und weiter bemühen werden:

unsere künftigen Kolleginnen und Kollegen.

Und wie sie andere bewegt...
durch den Umstand, dass wir uns im

internationalen Vergleich zum farbenfro-
hen Schmetterling entwickelt haben, der
sich durchaus mit den anderen Schmetter-

lingen messen kann und dies auch sollte.

In der Schweiz geht etwas, hört man da

raunen.
Seien wir auch stolz auf das Erreichte

und nutzen wir unsere neuen Möglichkei-
ten: mit verschiedenen Ansätzen auf der
Suche nach gemeinsamen Lösungen auf
dem Weg zum

Geheimtipp Schweiz!
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